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SV Neuses
in Runde 2

Torschützenlisten

Fußball-Termine

Juniorenfußball

VON UNSERER MITARBEITERIN SIMONE BÜTTNER

Lauenstein/Ludwigsstadt — Die
Überlegungen, eine Spielge-
meinschaft zu gründen, wurden
während der Saison 2013/14 ak-
tuell. Da hatten sich die Fußbal-
ler des FC Lauenstein einmal
mehr im oberen Tabellendrittel
der A-Klasse behauptet, aber er-
neut den Aufstieg verpasst.
Trotz des großartigen Teamgeis-
tes war die Spielerdecke einfach
zu dünn und durch etliche ver-
letzungsbedingte Ausfälle weiter
geschwächt worden.

Hauptaugenmerk Bezirksliga

Beim TSV Ludwigsstadt dage-
gen galt das Hauptaugenmerk
dem Klassenerhalt in der Be-
zirksliga und dem Bestreben, bei
der ersten Mannschaft das Ni-
veau für diese Klasse zu erhal-
ten. Die Spieler der 2. Mann-
schaft blieben somit des öfteren
„auf der Strecke“.

Die Idee beim FC reifte wei-
ter, als Ende April die Lauenstei-
ner gegen die ersatzgeschwächte
Ludwigsstadter Reserve deut-
lich gewann. Auch vor dem Hin-
tergrund der demographischen
Entwicklung in der Region sollte
in Lauenstein der Spielbetrieb
mit zwei Mannschaften langfris-
tig stabilisiert werden. Eine

Chance war die Gründung einer
Spielgemeinschaft.

Die beiden Vorstandsgremien
aus Lauenstein und Ludwigs-
stadt führten danach erste Ge-
spräche und stellten fest, dass
sich auf beiden Seiten die Denk-
weisen ähnelten. Positive Erfah-
rungen wurden bereits bei den
Junioren und in der Altliga ge-
sammelt. Somit einigte man
sich, eine SG Lauenstein/Lud-
wigsstadt mit zwei Mannschaf-
ten zu gründen. Diese spielen
unter Federführung des FC
Lauenstein in der A-Klasse 2
und in der B-Klasse 2.

Dem neuen Trainer Frank
Walcher standen nun für diese
nicht einfache Aufgabe etwa 40
Spieler zur Verfügung. Sein Fa-
zit: „Bei den Trainingseinheiten
macht es immer wieder Spaß,
wenn fast 20 Spieler mit Ehrgeiz
bei der Sache sind.“

Für Michael Löffler, den Vor-
sitzenden des FC Lauenstein,
werden mit der Gründung der
Spielgemeinschaft mehrere
sportliche Ziele verfolgt. „Es soll
langfristig ein Spielbetrieb mit
drei Mannschaften gewährleistet
und schnellstmöglich der Auf-
stieg beider Spielgemeinschaf-
ten angepeilt werden, um den
Abstand zur Bezirksliga zu ver-
ringern.“ Weiterhin verspricht

er sich davon, dass der Fußball-
sport im Landkreis-Norden all-
gemein wieder belebt wird und
dass die Bezirksliga-Mannschaft
des TSV Ludwigsstadt noch
besser unterstützt wird, damit
der TSV weiterhin höherklassi-
gen Fußball anbieten kann.

Dankbar hat der Vorsitzende
registriert, dass viele an der neu-
en SG mitgearbeitet haben und
diese weiterhin tatkräftig unter-
stützen. „An den erfreulichen
Zuschauerzahlen ist abzulesen,
dass das Interesse am Fußball-
sport auf den Plätzen in Lauen-

stein und Ludwigsstadt in der
gesamten Großgemeinde sehr
groß ist.“

Das Training der SG findet
derzeit zweimal pro Woche in
Lauenstein statt, wobei auch im-
mer wieder einzelne Bezirksli-
ga-Spieler daran teilnehmen.
Sogar ein gemeinsames Training
mit dem Ludwigsstadter Be-
zirksliga-Kader wurde schon
durchgeführt, doch war schnell
klar, dass über 30 Fußballer auf
dem Platz den Rahmen spren-
gen. An einer gemeinsamen Lö-
sung arbeiten die Trainer Stefan
Gehring und Frank Walcher. Sie
sind überzeugt, dass die Chance
besteht, einzelne Spieler noch
besser fördern und so für alle
drei Mannschaften das Optimale
herausholen zu können.

Sprung fällt nicht ganz so schwer

Betreuer Daniel Rosse vom FC
Lauenstein formuliert es so:
„Über eine starke SG werden
Spieler des TSV besser an die
erste Mannschaft herangeführt,
da sie sich eben auch in der A-
Klasse durchsetzen müssen. So
soll die gesamte Qualität im Ka-
der gesteigert werden. Der
Sprung in die Bezirksliga fällt
nicht ganz so schwer wie bis-
her.“ Ein Training mit Bezirksli-
ga-Spielern helfe natürlich je-

dem einzelnen Spieler weiter,
auch wenn man bereits im geho-
benen Fußballer-Alter sei.

Auch in puncto Öffentlich-
keitsarbeit soll das Zusammen-
wachsen beider Vereine geför-
dert werden. So wird die Home-
page des FC Lauenstein mit ak-
tuellem Material gefüllt, und es
sollen Spielerporträts der SG
Lauenstein/Ludwigsstadt veröf-
fentlicht werden. Den Auftakt
macht die Vorstellung des neuen
Trainers.

Die Erfahrungen mit der ei-
gens für die SG Lauenstein/
Ludwigsstadt gegründeten
Gruppe bei Facebook zeigen
ebenfalls, dass ein Zusammen-
wachsen der Spieler aus beiden
Vereinen kein Problem ist. Über
dieses Medium werden Termine
verteilt, die Mannschaftsaufstel-
lungen präsentiert und Zu- und
Absagen gepostet.

Auch beim Nachbarderby der
A-2 gegen den TSV Ebersdorf
war wieder deutlich zu spüren,
wie groß die Unterstützung der
Zuschauer aus der Großgemein-
de für die SG Lauenstein/Lud-
wigsstadt ist. Separate „ Fanblö-
cke“ am Spielfeldrand gibt es
nicht mehr. Vielmehr wird ge-
meinsam mitgefiebert, was für
die Fußballer zusätzliche Moti-
vation bedeutet.

Neuses — Mit der traditionellen
Floßfahrt starteten die Tisch-
tennisspieler der SG Neuses in
die Saison 2014/15. Vorsitzender
Wolfgang Weidner drückte seine
Hoffnung aus, dass die Aktiven
die Sommerpause gut überstan-
den hätten und nun mit
Schwung und Elan in die neue
Punkterunde starten können.

In sehr guter Form

Abteilungsleiter Günther Hanna
ehrte anschließend die Sieger
der Vereinsmeisterschaft. Bei
den Damen setzte sich Sandra
Bernschneider ungeschlagen
durch. Zweite wurde Nicole
Bauernsachs-Seidl vor Jana
Siegemund. Bei den Jungen
konnte sich Niklas Kolb, der sich

in sehr guter Form befindet, ge-
gen Johannes Bauer und Lukas
Müller durchsetzen und die Ver-
einsmeisterschaft erringen.

Die Ehrungen bei den Herren
hatten schon zu einem früheren
Zeitpunkt stattgefunden, aber
da Willibald Messelberger bei
der Ehrung im Juni, verhindert
war, wurde er nun als Trostrun-
densieger bekannt gegeben.

Den jüngsten Aktiven, den ta-
lentierten Cameron Weber, be-
lohnte der Vorsitzende mit ei-
nem kleinen Geschenk für seine
Leistungen. Alle Geehrten er-
hielten, Urkunden und einen
Pokal oder ein Erinnerungsge-
schenk. Zum Abschluss bedank-
te sich Weidner bei allen Aktiven
für die Treue zum Verein. güh

Steinwiesen — Die Fußballerin-
nen des SV Neuses haben die
nächste Runde im Bezirkspokal
erreicht. Sie setzten sich am
Sonntag mit 2:1 beim SV Stein-
wiesen durch.

Viktoria Geiger brachte die
Gäste bereits in der 9. Minute
in Führung. Wenig später ge-
lang Eva Kotschenreuther das
0:2. In der Schlussphase konn-
ten die Gastgeberinnen nur
noch durch Carmen Klinger auf
1:2 verkürzen (75.).

Im Achtelfinale trifft der SV
Neuses auf den TSV Staffel-
stein (3. Oktober). han

REGIONALLIGA BAYERN
10 Tore: Bieber (Würzburger Kickers) –
5 Tore: Krautschneider (FC Schweinfurt
05), Kadrijaj (FC Augsburg II), Wegkamp
(FC Bayern München II) – 4 Tore: Stolz
(SpVgg Bayreuth), Vollmann (TSV 1860
München II), Ammari (SV Heimstetten),
Geldhauser (FCMemmingen)

BAYERNLIGA NORD
7 Tore: Fiordellisi (Viktoria Aschaffen-
burg), Jonczy (SCEltersdorf) –6 Tore:He-
genbart (SpVggSVWeiden), Pieper (Vikto-
ria Aschaffenburg, Seybold (Jahn Forch-
heim), Brandt (SpVgg Bayern Hof) – 5 To-
re:Mantlik (Großbardorf), B. Herzner, Halt-
mayer (beide Ansbach), Breunig (Hai-
bach), Roas (Forchheim) – 4 Tore: Göb-
hardt (Forchheim), Graf (Weiden), Lotter
(Würzburg), Hempel (Amberg), Smarzoch
(Regensburg II), Meyer (Neudrosselfeld),
Buksch (Hof), Snaschel (Großbardorf),
Wiesenmayer (Erlangen-Bruck)

LANDESLIGA NORDOST
10 Tore: Schulik (SC Feucht) – 9 Tore:
Walther (FC Vorwärts Röslau) – 8 Tore:
Schorn, Pistor (SSV Kasendorf), Pommer
(ASVVach/SCFeuch) –7 Tore:D.Kusnya-
rik (ASV Veitsbronn – 6 Tore: D. Fischer
(FC Redwitz), Tekdemir (ASV Vach), Wer-
ner (VfL Frohnlach II), Kretschmer (ASV
Pegnitz) – 5 Tore: König (SV Seligenpor-
ten II), Graf (VfL Frohnlach II), Swierkot (SC
Feucht), F. Ehrl (DergahsporNürnberg) –4
Tore: Vidal-Camejo (Dergahspor Nürn-
berg), Scharrer (ASV Pegnitz), Yavuz (FC
Vorwärts Röslau), Bächer (SpVgg Selbitz),
Avci (SG Quelle Fürth), Örtel (TSV Buch),
Strobel (FSVStadel), Sendelbeck (TSVKir-
chenlaibach-Speichersdorf)

BEZIRKSLIGA WEST
6 Tore: S. Sener (FC Coburg), B. Quinger
(TSV Ebensfeld) – 5 Tore: Ph. Ramer (SV
Dörfleins); Böhmer (FC Mitwitz), Sam (FC
Coburg), Hönninger (1. FC Lichtenfels),
Ma. Kutzelmann (FC Oberhaid) – 4 Tore:
Oppel (1. FC Lichtenfels), Dippold (SpVgg
Ebing), Ammon (TV Ebern), Eck, Seidel-
mann (beide FC Oberhaid), Dierauf (TSV
Ebensfeld), Reich, Schiebel (beide FC Co-
burg), Gemeinder (Spvg Eicha).

A-KLASSE 1 COBURG
Donnerstag, 4. September, 18.15 Uhr:
FCMitwitz III – DJK/TSV Rödental II

B-KLASSE KC 1
Donnerstag, 4. September, 18 Uhr:
Wacker Haig II – TSVGundelsdorf II

B-KLASSE CO 2
Donnerstag, 4. September, 18.15 Uhr:
SGGehülz II – FCMarktgraitz II

A-JUNIOREN-BUNDESLIGA
SÜD/SÜDWEST

Bay. München – 1860 München ausg.
FC Kaiserslautern – FC Augsburg 1:1
VfB Stuttgart – Eintr. Frankfurt 5:1
Greuther Fürth – 1899 Hoffenheim 2:2
1. FC Nürnberg – Wald. Mannheim 2:0
FC Saarbrücken – FC Bay. München 1:5
1860 München – Karlsruher SC 0:2
FSV Mainz – SC Freiburg 1:1
1. 1899 Hoffenheim 4 15:4 10
2. FC Bay. München 3 14:4 9
3. Karlsruher SC 4 11:3 9
4. VfB Stuttgart 4 13:6 9
5. SC Freiburg 4 8:3 7
6. FSVMainz 4 8:6 7
7. 1. FC Kaiserslautern 4 8:8 7
8. 1. FC Nürnberg 4 6:9 6
9. Greuther Fürth 4 5:8 4
10. 1. FC Saarbrücken 4 8:13 4
11. FC Augsburg 4 1:10 2
12. 1860München 3 0:5 1
13. Eintr. Frankfurt 4 4:14 1
14. Waldh. Mannheim 4 3:11 0

Vor einigenMonaten noch Rivalen, laufen Spieler des FC Lauenstein und des TSV Ludwigsstadt (rote Trikots) mittlerweile gemeinsam aufs Feld, und dasmit Erfolg. Nach dem 6:2-Sieg
bei der SG Birnbaum belegt die SG Lauenstein in der A-2 den dritten Platz. Foto: Heinrich Weiß

Bei der Floßfahrt der SG Neuses wurden die Sieger und Platzierten der Vereinsmeisterschaft geehrt. Im Bild
(von links) CameronWeber, Bteilungsleiter Günther Hanna, Niklas Kolb,WillibaldMesselberger, Vorsitzender
WolfgangWeidner, Sandra Bernschneider, Nicole Bauernsachs-Seidl und einige junge Fans der Damenabtei-
lung. Foto: güh

Daniel Rosse
Betreuer des FC Lauenstein

Durch eine

starke SG

werden Spieler des

TSV Ludwigsstadt

besser an die erste

Mannschaft

herangeführt.

FUSSBALL Der FC Lauenstein und der TSV Ludwigsstadt versprechen sich von ihrer Spielgemeinschaft eine Reihe von
Vorteilen. Die SG wird auch durch die Zuschauer gut angenommen.

Gelingt gemeinsam der Aufstieg?

TISCHTENNIS

Die SG Neuses zeichnet
ihre Vereinsmeister aus

FRAUENFUSSBALL


